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„Das Betreten des Waldes zum Zwecke der Erholung ist gestattet.“ So steht es in dem Bundeswald-
gesetz und den einzelnen Waldgesetzen der Bundesländer. Gleichzeitig schreiben diese Gesetze 
auch vor, was man im Wald darf und was nicht. Jeder betritt den Wald auf eigene Gefahr und muss 
sich so verhalten, dass die Lebensgemeinschaft Wald nicht gestört oder verunreinigt wird. Auf Tiere, 
Pflanzen, Pilze und andere Menschen ist Rücksicht zu nehmen. Hält man sich nicht an diese Regeln, 
muss man unter Umständen teure Strafen bezahlen. 

1  Suche dir einen Partner und schaut euch die folgenden Bilder an. Sprecht über die Situationen 
und überlegt, was gut und was nicht so gut ist. 

�

Den Wald kennen lernen

Verhalten im Wald

2  Am Rand eines Waldes ist ein großer neuer Parkplatz entstanden. Hier parken viele Leute, um 
Ausflüge in den Wald zu unternehmen. Leider hat der Förster beobachtet, dass sich einige im 
Wald nicht richtig verhalten. Jetzt möchte er ein großes Schild aufstellen, auf dem die 6 wichtigsten 
Regeln stehen. Könnt Ihr ihm helfen? 

Ich geh da 
nicht rauf, mir ist das 

zu gefährlich!

Paul, nicht 
anfassen!

Ja, wir 
müssen dem Förster 

Bescheid sagen.

Sucht euch genau 
nach Zecken* ab!
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Regeln für den Waldbesuch


